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Herren Bezirksklasse Gr. 1

TV 1906 Cölbe : TSV Niederweimar 
Montag, 27.11.2023, 20:00 Uhr

Leder in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 9. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 1 traf der TV 1906 Cölbe am Montagabend auf die
Gäste vom TSV Niederweimar. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Jörg Leder, der in allen Partien
an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte
Dominik Pahren, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TSV
Niederweimar dieses Match unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Der Start in die Partie hätte für Leder / Lindner besser laufen können, doch gewannen
sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bier / König noch in vier Sätzen und steuerten
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach gewonnenem ersten Satz gaben derweil
Werner / Pahren das Spiel gegen Kullmann / Zühl noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Nur
einen Satz verloren dagegen Müller / Maasz beim 11:4, 11:8, 3:11, 11:9 gegen Wenning / Wenning
und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jörg Leder machte mit Adrian Zühl beim 11:7, 11:7, 14:12 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Patrick
Lindner und Michael Kullmann, die Patrick Lindner letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Genügend spielerische Mittel hatte Marcel Werner letztlich parat, um sich gegen Christoph König
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Jürgen Bier war derweil indes Martin Müller, obwohl er alles gegeben hatte. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Beim Sieg von Dominik Pahren gegen Günter
Wenning konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Christopher Maasz bekam seinen Gegner Tim Wenning
beim klaren 3:11, 6:11, 11:13 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler
des TV 1906 Cölbe und des TSV Niederweimar in die Box. Mit 3:1 hatte Jörg Leder im Doppel
gegen Michael Kullmann die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie.
Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Leder nun 7 Siege bei 7 Niederlagen aus. So gut
wie gewonnen schien das Spiel von Patrick Lindner gegen Adrian Zühl, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Adrian Zühl jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Marcel Werner
überzeugte im Einzel gegen Jürgen Bier, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Das war ein souveräner Sieg.
Somit hat Werner nun 13 Siege und 5 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu
verbuchen. Mittlerweile stand es damit 8:4. Martin Müller gegen Christoph König hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage
in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Müller nun bei
7:10, während König bislang 5 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Dominik Pahren gegen Tim Wenning bereits wie eine Vorentscheidung
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aus, so kämpfte sich Dominik Pahren zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TV 1906 Cölbe geht es nun im nächsten Spiel am 01.12.2023 gegen den
TTV Angelburg II, während der TSV Niederweimar am 08.12.2023 gegen den TV 1862 Biedenkopf II
antritt.

 Statistik:
 TV 1906 Cölbe

Doppel: Leder / Lindner 1:0, Werner / Pahren 0:1, Müller / Maasz 1:0 
Einzel: J. Leder 2:0, P. Lindner 1:1, M. Werner 2:0, M. Müller 0:2, D. Pahren 2:0, C. Maasz 0:1 

 TSV Niederweimar
Doppel: Kullmann / Zühl 1:0, Bier / König 0:1, Wenning / Wenning 0:1 
Einzel: M. Kullmann 0:2, A. Zühl 1:1, J. Bier 1:1, C. König 1:1, T. Wenning 1:1, G. Wenning 0:1


